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Bericht zur 5-Tages-Jahresausfahrt in die Steiermark 
vom 19. – 23. September 2018 

 

„Auf den Spuren der Ennstal Classic“ 

 

Voller Vorfreude auf die Steiermark, eine Region die nur wenige Teilnehmer zuvor schon 

kannten, waren alle zeitig am Treffpunkt, so dass nach einer Begrüßung und der Übergabe 

des Road-Book direkt gestartet werden konnte. 

Bis Kufstein, wählten wir den schnellsten Weg über die Autobahnen.  

 

Ab dann führte unser Weg nach Sankt Johann in Tirol ins Hotel „Schöne Aussicht“ zum 

Mittagstisch und weiter über den „Grießenpass“ nach Hochfilzen mit den berühmten 

Gebirgen „Steinernes Meer und Hochkönig“, mit „Filzensattel und Dientner Sattel“. Bei 

Bischofshofen, erwischte uns dann leider kurz ein Regenschauer, was uns aber nicht davon 

abhielt, noch durch den Pongau zu unserem Ziel zu 

fahren „Schloss Thannegg in Moosheim/Gröbming“. 

 

Kaum angekommen, wurde uns die herzliche 

Gastlichkeit dieses Hotels zu Teil und wir wurden 

direkt auf dem Parkplatz  vor dem Schloss Thannegg 

mit einem „Zirbenschnäpsle – einer Spezialität des 

Hotels“ begrüßt.  

 

Nach überstandener Anreise und dem Bezug der Zimmer, gab´s dann erstmal ein 

gemütliches Getränk  im Hinterhof oder Garten, um etwas zu entspannen, bevor die 

Schloss-Küche das 3-Gang-Wahlmenü servierte. 

 

Gestärkt vom leckeren Dinner ließen wir dann bei bester Laune den Tag ausklingen und 

freuten uns schon auf den nächsten Tag, mit der „Route 2 - Ennstal Prolog der Ennstal 

Classic“. 

 

Auf dem Programm stand das Befahren der 

„Dachstein-Panoramastraße, der Besuch des 

Dachstein-Gletschers, des Eis-Palastes, und einer Pause 

auf der Oberhofalm unterhalb der Bischofsmütze“ bei 

Filzmoos. Bei herrlichem Wetter, die Sonne meinte es 

sehr gut mit uns, fuhren wir nun am 2. Tag die „Route 

2 der Ennstal-Classic“ ab, was ein tolles Erlebnis war. 

Nach der Anreise am Tag zuvor diente dieser Tag auch 

auf Grund der Streckenlänge etwas der Erholung und man fuhr voller Genuss durch die 

tolle Landschaft und alle wären wieder bei Zeit zurück am Schloss Thannegg. Gewesen, 

wenn es da nicht noch eine kleine Ausreißer-Gruppe gegeben hätte. Diese wollte nämlich 

noch die „Stoderzinken Alpenstraße – Route 1 Classic Warm-up der Ennstal Classic“ unter 

die Räder nehmen und Ihren Porsche mehr als artgerecht bewegen.  
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Zum Abendessen gab´s dann mit einem 

„Tatarenhutessen“ noch eine leckere Spezialität des 

Hauses! 

 

Der 3. Tag, auch wieder mit herrlich sonnigem Wetter, stand unter dem Motto 

„Nationalpark-Ouvertüren…gleichsam im Doppelpack Österreichs jüngstes Nationalpark-

Duo: das Gesäuse und die Kalkalpen“! Die 1. Etappe führte uns also vom Schloss Thannegg 

weg Richtung Liezen, vorbei an Admont bis nach Eisenerz zum „Erzbergwerk“ – dem 

kulturellen Highlight des Tages – wo wir als Gruppe schon erwartet wurden. Die 

Besonderheit dieses Erzbergwerk ist, das es auch ein Schaubergwerk ist! Wir fuhren also 

mit der Grubenbahn ca. 1,5 km in den Berg und besichtigten bei einer sehr interessanten 

Führung den stillgelegten Erzabbau, wie es früher unter Tage stattfand. 

 

Zurück am Tageslicht bestiegen wir dann mit dem 

Hauly „das größte Taxi der Welt“, befuhren die 

Terrassen der höchsten Pyramide der Welt und 

besichtigten den Abbau über Tage,   wo 24 Std. am Tag 

und 7 Tage die Woche gearbeitet wird. Wir waren also 

mitten drin und manch einer hat sich in der 

Einschätzung von Maßen ordentlich vertan –  das war 

schon sehr beeindruckend. 

 

Im Anschluss daran war für uns im „Erzbergbräu bei Reini Schenkermaier und seiner Frau Helga“ reserviert, die uns unter dem 

Motto „regional, saisonal, fair, schmackhaft und gesund“ einen Mittagstisch servierten. 

 

Da die 2 Etappe des Tages, nun etwas länger war, teilte sich die Gruppe. Die einen fuhren 

den gleichen Weg zurück zum Hotel und die anderen machten sich auf Richtung Trofaiach 

und St. Michael bis nach Spielberg, um dann das „Pölstal“ und in Folge das herrliche „Lachtal 

mit dem Hocheggersattel“ zu befahren. Ab Sankt Peter am Kammersberg war dann das 

fahrerische Highlight angesagt, denn hier war der „Sölkpass“ angeschrieben, der uns wieder 

zum  Ausgangspunkt zurück brachte – zum Abschluss des Tages war jeder Fahrer nochmal 

gefordert seinem Porsche ordentlich einzuheizen! 

Zurück beim Schloss Thannegg hatten wir uns das Erfrischungsgetränk dann verdient. 

 

Zum Abend überraschte uns die Küche dann mit einem „Schmankerl-Buffet“. 
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Der 4. Tag war leider etwas wolkenverhangen, aber 

niederschlagsfrei und die Straßen trockneten schnell 

ab und wir waren wieder früh am Start. Auf 

wunderschönen Nebenstraßen fuhren wir durch’s 

Ennstal bis zur Burg Strechau. Hier waren wir für eine 

Führung von ca. 1,5 Std. durch das Burgschloss mit 

seiner mehr als interessanten Historie gemeldet. Als 

Besonderheit, beherbergt dieses Burgschloss ein 

Automobilmuseum (Steyr-Kfz-Museum), nämlich die 

Oldtimer-Sammlung der Boesch-Privatstiftung, welche 

wir auch noch besichtigten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach ging’s weiter durch Rottenmann über die 

„Kaiserau“ nach Admont zum „Benediktiner Stift 

Admont“, wo im Stiftskeller für uns zum Mittagstisch 

reserviert war. Leider war hier die Zeit für eine 

Besichtigung der Kirche, der Museen und vor allem 

der Bibliothek viel zu schnell vorbei (man kann hier 

tatsächlich einen ganzen Tag verweilen) und wir 

mussten auch wieder weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie am Vortag trennte sich ab hier die Gruppe auch wieder, die einen fuhren wieder direkt zurück zum Schloss und für die 

anderen stand noch landschaftliches und fahrerisches Schmankerl auf dem Programm.  

 

Kurz nach Admont fuhren wir über den „Buchauer Sattel“ nach St. Gallen, über den „Erbsattel“ nach Altenmarkt und hier war der 

„Hengstpass“ angeschrieben. Am Scheitel des Hengstpass gab es denn eine kurze Einkehr in einer dortigen Hütte bevor es sehr 

schmalen Straßen weiterging nach Spital am Pyhrn. Als letztes fahrerisches Highlight des Tages folgte nun noch der „Pyhrnpass“ 

– das Ausrollen über Liezen nach Gröbming zum Schloss Thannegg, war nur noch eine Nebensache. 

 

Zum Abschluss des Tages und des Aufenthalts bekamen wir noch das „3-Gang Schloss-Menü“ serviert. 
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So schnell vergingen 4 erlebnisreiche Tage und es hieß dann auch schon wieder Abschied 

nehmen – von einer interessanten Region und einem mehr als empfehlenswerten Hotel. 

 

Nach dem Frühstück verabschiedete man sich für eine individuelle Heimreise. 

 

Herzlichen Dank dem Schloss Thannegg mit seinen Schlossgeister und vor allem 

allen Teilnehmern an dieser Veranstaltung, die zum Gelingen eines tollen Events 

beigetragen haben! 

 

An dieser Stelle möchte ich Zitat von Uwe Hoffman einfügen, der unseren 

Aufenthalt im Schloss Thannegg nicht besser treffen könnte… 

„Wir sind als Gäste gekommen und als Freunde gegangen!“ 

 

Beste Grüße 

 
Euer Präsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


